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Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

Pressemitteilung 
 

27. November 2018 

Tagung zur Sicherheit in Bildungseinrichtungen unter der 

Schirmherrschaft von Prof. Dr. Eckart Würzner 
 

Die Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit (DGWZ) veranstaltet am 

29. November 2018 die Fachtagung Sicherheit in Bildungseinrichtungen unter der 

Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters der Stadt Heidelberg, Prof. Dr. Eckart 

Würzner. Die Tagung bietet Fachplanern, Vertretern von Städten, Landkreisen und 

Kommunen sowie Interventionskräften und Herstellern ein Forum zur Diskussion 

praxiserprobter Umsetzungsstrategien. Nach Aussage der DGWZ müssen sich 

Schulträger zunehmend den komplexen Herausforderungen zum Schutz von 

Menschen und Gebäuden vor Brand, Sturm, Einbruch und Diebstahl bis hin zum 

Amokfall stellen. 

 

Zur Vorbeugung von Gewaltdelikten setzt die Stadt Heidelberg als Schulträger auf eine 

frühzeitige und umfassende Gefahren- und Krisenprävention. Seit Jahren wird auf eine 

flächendeckende Schulsozialarbeit an allen Schularten großen Wert gelegt, um ein 

gesundes Schulklima zu schaffen, in dem sich der Einzelne gut aufgehoben fühlt.  

Kinder und Jugendliche sind von klein auf in ein präventives Netzwerk eingebunden. 

Für diesen wichtigen Aspekt der Notfallprävention hat die Stadt bereits in diesem Jahr 

über 1,6 Millionen Euro investiert. 

 

Trotz Prävention können Gefahrensituationen an Schulen nicht gänzlich 

ausgeschlossen werden. Im Rahmen der Tagung berichten daher verantwortliche 

Experten aus Schulen und anderen Bildungseinrichtungen, aus Kommunen, Polizei 

und Krisenteams aus der Praxis und geben Handlungsempfehlungen, wie im Notfall 

schnell und zuverlässig gehandelt werden kann. In der begleitenden Fachausstellung 

informieren Hersteller über konkrete Lösungen von Notfall- und Gefahren-Reaktions-

Systemen, Kommunikationssystemen, Gefahrenmeldeanlagen, Videoüberwachung, 

Zutrittskontrolle, Evakuierung und Fluchtwegsteuerung. 

 

Die Teilnahmegebühr für die Tagung Sicherheit in Bildungseinrichtungen beträgt 

180 Euro netto. Das vollständige Programm zur Tagung kann unter www.sicherheit-in-

bildungseinrichtungen.de heruntergeladen werden. 

 

1.975 Zeichen (mit Leerzeichen), zur freien Verwendung, Beleg erbeten 
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Über die DGWZ 

Die Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit (DGWZ) setzt sich 

branchenübergreifend für Unternehmen in Deutschland ein, veröffentlicht neutrale 

Fachinformationen und bietet bundesweit Seminare zu Normen, Richtlinien und 

Vorschriften für die berufliche Weiterbildung an. Die DGWZ hat ihren Sitz in Bad 

Homburg und wurde 2013 gegründet. 

 

Ansprechpartnerin 

Dr. Barbara Löchte 

Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit mbH 

Louisenstraße 120 

61348 Bad Homburg v. d. Höhe 

Telefon 06172 98185-30 

Telefax 06172 98185-99 

presse@dgwz.de 

www.dgwz.de/presse 

 

Schlagworte 

Tagung, Sicherheit, Schule, Bildungseinrichtungen, DIN VDE V 0827, Notfall- und 

Gefahren-Reaktions-System, NGRS, Amok, Amokalarm, Alarmierung, Notfallplan, 

Krisenreaktion, Gefahrenreaktion, Krisenprävention, Schulsicherheit, Heidelberg, 

Baden-Württemberg 

 

Tweet-Vorschlag 

Tagung zur Sicherheit in Schulen am 29.11.2018 in Heidelberg. www.sicherheit-in-

bildungseinrichtungen.de 

 

Download 

www.dgwz.de/tagung-sicherheit-in-bildungseinrichtungen-heidelberg 

- Pressemitteilung Nr. 2018-12 (PDF, TXT) 

- Bild: Sicherheit-in-Bildungseinrichtungen-in-Heidelberg.jpg 

 
Bildquelle: pure-life-pictures - stock.adobe.com 

Bildunterschrift: Die Stadt Heidelberg will die Sicherheit in 

Bildungseinrichtungen weiter verbessern. 

 

Weiterführende Informationen 

www.sicherheit-in-bildungseinrichtungen.de 


